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Bücher 
Geschenke

und viel mehr …

+

+

Buchhandlung mit Beratung in Schladming
Bei uns findest du Bücher in allen Genres. Im 
Gegensatz zu Onlineplattformen beraten wir  
dich persönlich, bieten eine Kinderecke, einen  
Lesetisch zum Schmökern und guten Kaffee. 

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 9-12.30 & 14-18 Uhr, Sa: 9-12.30 Uhr  
Ulrike Schneider, Tutterstraße 206/15  
8970 Schladming, +43 3687 21801 
ww.buchundmehr.at

Nutze mein Bestellservice für Bücher
Als weltweit vernetzter Buchfachhandel bestellen wir Bücher 
innerhalb von zwei Werktagen – gerne telefonisch +43 3687 21801, 
per Email info@buchundmehr.at oder per WhatsApp +43 3687 21801

Geschenke mit Herz & Wert
Bei mir findest du Vieles, was das Herz begehrt und ich 
habe stets ein offenes Ohr für deine Wünsche.
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Im Jahr 1825 hat die Steiermärkische 
Sparkasse ihre Türen mit dem Ziel ge-
öffnet, es den Menschen einfacher zu 
machen, ihr Leben und ihre Zukunft 
besser zu gestalten. Mit Know-how, 
Empathie für Kundenanliegen und ei-
nem starken Filialnetz vor Ort ist die 
Steiermärkische Sparkasse die finanzi-
elle Nahversorgerin Nr. 1 in der Steier-
mark.

Herr Walcher, wie definieren Sie den Be-
griff „starkes Filialnetz vor Ort“?
Heinz Walcher: Kundenbedürfnisse und 
wirtschaftlicher Wandel erfordern es, 
dass sich Unternehmen - unabhängig 
von der Branche - laufend an den aktu-
ellen und künftigen Entwicklungen aus-

richten. Die Steiermärkische Sparkasse 
sichert die langfristige Vorortbetreuung 
in ihren Filialen ab, indem Kundenanzahl 
und Einzugsgebiet entsprechend ange-
passt werden. 

Welche Entwicklungen sehen Sie und 
was bedeutet das für die Standorte im 
Bezirk Liezen?
Heinz Walcher: Im Bankgeschäft bietet 
der digitale Fortschritt ein laufend er-
weitertes Serviceangebot, das rund um 
die Uhr flexibel genutzt werden kann. Im 
Fokus der Kundenbeziehung steht die 
persönliche Beratung und Betreuung 
durch das Kundenbetreuer-Team vor 
Ort. Sie ist der Schlüssel für die Zufrie-
denheit der Kund:innen mit ihrer Bank. 
Die Standorte im Bezirk Liezen sind auf-
grund der Größe bei Kundenanzahl und 
Einzugsgebiet als finanzieller Nahver-
sorger langfristig abgesichert.

Apropos Kundenzufriedenheit: Woran 
erkennen Sie diese?
Heinz Walcher: Einerseits gibt es lau-
fend Kundenumfragen, andererseits 

kann die Steiermärkische Sparkasse 
stetig viele neue Kund:innen dazuge-
winnen. Das setzt ein hohes Maß an 
Vertrauen voraus und freut uns natürlich 
sehr. Dieses Vertrauen mit Know-how, 
empathischem Handeln und optimalen 
Finanzlösungen weiter zu stärken, ist 
unser wichtigstes Ziel. 
Wir freuen uns, Sie in der großen Spar-
kassen-Familie zu begrüßen.

Steiermärkische Sparkasse im Bezirk Liezen:
Ausgerichet auf langfristige Kundenbetreuung vor Ort.

Heinz Walcher, 
Leiter 
Region Nord-
weststeiermark, 
Steiermärkische 
Sparkasse

steiermaerkische.at

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 
neues Jahr.
Der Glaube an alle Menschen, der die Steiermärkische 
Sparkasse seit 200 Jahren prägt, macht das 
Jubiläumsjahr 2025 zu einem besonderen Anlass.

Unser Morgen
wird festlich. 

2025 feiert die Steiermärkische 
Sparkasse ihr 200-jähriges Be-
stehen. Seit unserer Gründung 
sehen wir es als unsere Aufgabe, 
allen Menschen Wohlstand zu 
ermöglichen. Unabhängig von ihrer 
Nationalität, ihrem Glauben, ihrem 
Geschlecht oder ihrem Alter. Die 
Zeiten ändern sich, aber unser 
Gründungsgedanke ist so aktuell 
wie eh und je.
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als besonderes Geschenk, das 
die Sinne verzaubert. Schenken 
Sie sich selbst das Gefühl von 
Eleganz und Selbstbewusstsein 
– oder überraschen Sie Ihre 
Liebsten mit einem Hauch von 
Raffinesse.

Die Weihnachtszeit naht, und damit auch die Suche nach 
besonderen Momenten der Freude – ob für Sie selbst 
oder Ihre Liebsten. „edelfein“ bietet die ideale Gelegen-

heit, sich mit edlen Dessous und gemütlicher Loungewear auf 
die festliche Saison einzustimmen.

Verführerische Dessous für 
magische Momente
Unsere festliche Kollektion 
verführt mit zarten Spitzen, 
luxuriösen Stoffen und einem 
Hauch von Glamour. Perfekt 
für romantische Abende oder 

Festliche Eleganz mit „edelfein“ – 
Die perfekte Weihnachtskollektion

Unsere Öffnungszeiten:
MO–FR 9.00–12.00 Uhr und 14.30–18.00 Uhr; 

SA 9.00–12.00 Uhr
Doris und ihr Team freuen sich über deinen Besuch! 

Unentschlossene liegen mit 
einem „EDELFEIN GESCHENK-
GUTSCHEIN“ immer richtig! 

beim Weihnachtsfilm auf dem 
Sofa oder beim gemütlichen 
Adventsfrühstück – unsere stil-
vollen Sets sorgen dafür, dass Sie 
auch in der entspanntesten Zeit 
des Jahres chic aussehen.

Stilvolle Loungewear für ent-
spannte Festtage
Für gemütliche Stunden zu 
Hause bietet „edelfein“ elegante 
Loungewear, die Komfort und 
Stil harmonisch vereint. Ob 

Die Captivating-Serie von 
„mey“ verzaubert mit ihrer 
sanften, fast unsichtbaren Tüll-
spitze und sorgt für einen atem-
beraubenden Look. Der luxu-
riöse Glanz, kombiniert mit 
roségoldenen Metallaccessoires, 
verleiht jedem der schwarzen 
Stücke eine unvergleichliche 
Eleganz. Verschiedene BH-Trä-
gervariationen bieten individu-
elle Anpassungsmöglichkeiten 
und runden jeden Partylook 
perfekt ab.

Warum „edelfein“?

•Exklusive Auswahl: 
Jedes Stück wird mit Liebe und         
Sorgfalt ausgewählt.

•Hochwertige Materialien: 
Nur die besten Stoffe schaffen es 
in unsere Kollektion – für ulti-
mativen Komfort und zeitlose 
Eleganz.

•Vielfalt für jeden Geschmack: 
Von klassisch bis modern – für 
jede Stilvorliebe das Passende.

•Persönlicher Service: 
Unser Team unterstützt Sie mit 
individueller Beratung, damit 
Sie genau das Richtige finden.

Entdecken Sie die Welt von 
„edelfein“ und lassen Sie sich 
von der festlichen Eleganz 
unserer Kollektion inspirieren. 
Schenken Sie Freude, Stil und 
ein besonderes Gefühl – für sich 
selbst oder Ihre Liebsten.

Besuchen Sie uns in unserem 
Geschäft am Hauptplatz in 
Schladming und finden Sie 
das perfekte Highlight für die 
schönste Zeit des Jahres.

edelfein – am Hauptplatz in Schladming 
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Alle Flusskreuzfahrten lassen 
sich ideal mit einem anschlie-
ßenden All Inclusive - Bade-
aufenthalt am Roten Meer 
kombinieren. Viele Veranstal-
ter bieten hierzu sogar Kom-
binationen ab/bis Salzburg 
mit einer Direkt- Fluganbin-
dung nach Hurghada oder 
Marsa Alam an.
Die Nilkreuzfahrt ist eine 
Flussfahrt auf dem Nil, die am 
häufigsten zwischen Luxor 
und Assuan in Oberägypten 
verkehrt. Die Schiffe machen 
mehrmals Halt an verschie-
denen Stationen um dessen 
Passagieren die Möglichkeit 
zu geben, die altägyptischen 
Monumente zu besichtigen. 
Es ist die beste Art, eine Rei-
se in die Vergangenheit zu 
machen um die pharaonische 
Kultur näher kennen zu ler-
nen und zugleich die atembe-
raubende Natur des Niltals zu 
genießen.
Luxor ist bekannt für den 

Ägypten 
Geschichte zum Anfassen und 
Badevergnügen

Landschaftliche und kulturelle Highlights bei einer Nil-
kreuzfahrt erleben. Hast du gewusst, dass der Nil der 
längste Fluss der Welt ist? Nirgendwo begegnen einan-

der Vergangenheit und Gegenwart in so aufregender Weise 
wie am Nil. Seit vielen Generationen prägt er die Kultur und 
Geschichte der Menschen in Ägypten.

beeindruckenden Tempel 
von Karnak und den Luxor-
Tempel, während das Tal der 
Könige die Ruhestätte vieler 
ägyptischer Pharaonen beher-
bergt, darunter das berühmte 
Grab des Tutanchamun.
Assuan, weiter südlich gele-
gen, bietet ebenfalls faszinie-
rende Sehenswürdigkeiten 
wie den unvollendeten Obe-
lisken, den Philae-Tempel 
und den Assuan-Staudamm. 
Während Ihrer Kreuzfahrt 
werden Sie von erfahrenen 
Reiseführern begleitet, die 
Ihnen die Geschichte und 
Bedeutung dieser antiken 
Stätten näherbringen.

Eine absolut beste Zeit für 
eine Nilkreuzfahrt in Oberä-
gypten kann man nicht wirk-
lich festlegen, denn es hängt 
von den Interessen des Besu-
chers und seiner Belastbar-
keit bei Hitze ab. Man könnte 
nur sagen, dass das Niltal im 

Sommer (Mai bis Septem-
ber) zu heiß für die meisten 
Europäischen Besucher sein 
kann. Da liegen die Tempe-
raturen in Luxor und Assu-
an bei ungefähr 45° und es 
eignet sich deshalb nicht für 
eine Nilkreuzfahrt. Besonders 
für Leute die die Hitze nicht 
ertragen können, oder die 
Kreislaufprobleme haben.
In den Monaten von Oktober 
bis April liegen die Tempe-
raturen maximal bei 30° und 
deshalb könnte man sagen, 
dass das die optimale Zeit für 
eine Nilkreuzfahrt ist. Wenn 
man nach oder vor der Nil-
fahrt einen Badeaufenthalt 
am Roten Meer plant, sollte 
man jedoch beachten, dass 
es in den Wintermonaten 
(Dezember bis Februar) eher 
zu kalt fürs Baden sein kann. 
Erwähnenswert ist aber auch 
dass die Hitze in Oberägypten 
trocken ist und dass die oben 
genannten hohen Tempera-
turen nur unter der Sonne 
sind und dass es im Schatten 
zum größten Teil erträglich 
ist. Deshalb gibt es obgleich 
der Hitze Reisende, die sich 

trotzdem für eine Nilkreuz-
fahrt in den Sommermona-
ten entscheiden. Vorteil: Die 
Schiffe sind selten voll belegt 
und man kann die Menschen-
massen bei den Monumen-
ten vermeiden. Die meisten 
Besichtigungstouren finden 
auch früh am Morgen statt, 
des Weiteren sinken die Prei-
se zu dieser Zeit stark.

Begib dich mit mir, Karin 
Hauck von Cleverbuchen, 
im neuen Jahr 2025 weltweit 
auf Reisen! Ich biete dir eine 
flexible Planung von A bis Z, 
ganz nach deinen Wünschen, 
auch bequem von zu Hause 
aus. Egal ob du Abend- oder 
Wochenendtermine bevor-
zugst, ich bin bereit, dir zu 
helfen. Melde dich bei mir 
uns lass uns deine nächste 
Traumreise gestalten.

Reisebüro Cleverbuchen 
by Karin Hauck e.U.

Oberhaus 66, 
8967 Haus im Ennstal

office@cleverbuchen.at 
www.cleverbuchen.at 
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Nachhaltigkeit ist eine Verpflichtung, die konkrete Maß-
nahmen erfordert. Die Planai-Hochwurzen-Bahnen 
GmbH zeigt, wie Verantwortung für Umwelt und Kli-

ma mit den Erwartungen ihrer Gäste und einem wirtschaftli-
chen Betrieb in Einklang gebracht werden kann. Ein zentraler 
Bestandteil dieser Strategie ist der Einsatz von HVO, einem fos-
silfreien Treibstoff, der nicht nur die CO₂-Emissionen drastisch 
reduziert, sondern auch im täglichen Betrieb überzeugt.

Von der Studie zur Umsetzung: 
HVO als Meilenstein für weni-
ger Emissionen

Eine fundierte Grundlage für die-
se Entscheidung lieferte eine wis-
senschaftliche Studie der Thomas 
Klein Consulting GmbH. Dafür 
waren im Winter 2022/23 zu 
Testzwecken zwei baugleiche Pis-
tengeräte auf der Planai im Ein-
satz. Eines wurde mit herkömm-
lichem Diesel betrieben, eines mit 
palmölfreiem HVO-Treibstoff. 
Dabei wurden die Auswirkungen 
von HVO auf die Performance, 
Effizienz und Emissionsredukti-
on getestet. Die Ergebnisse waren 
eindeutig: HVO reduziert die 
CO₂-Emissionen um bis zu 90 % 
und bietet gleichzeitig eine hohe 
Alltagstauglichkeit.
Auf Basis dieser Erkenntnisse 
erfolgte im Winter 2023/24 die 
vollständige Umstellung aller Pis-
tengeräte auf der Planai, Hoch-

wurzen sowie am Galsterberg, 
der Firmenfahrzeugflotte, der 
Reisebusse sowie eines Großteils 
der Linienbusse auf HVO. Für 
die laufende Saison wurden 1,1 
Millionen Liter des nachhaltigen 
Treibstoffs eingekauft – ein klares 
Zeichen für die Fortführung die-
ses sehr nachhaltigen Weges.

Was ist HVO?

HVO wird aus Abfall- und Rest-
stoffen wie gebrauchten Pflan-
zenölen und tierischen Fetten 
hergestellt. Der Treibstoff wird 
synthetisch hergestellt, die Struk-
tur ist identisch mit fossilem 
Diesel. Bei den Planai-Hochwur-
zen-Bahnen wird ausschließlich 
palmölfreier HVO-Treibstoff ein-
gesetzt.
„Eine CO₂-Ersparnis von bis zu 
90 % – das ist der Weg, den wir 
gehen müssen. Der Einsatz von 
HVO ist ein Baustein unseres 

HVO bei den Planai-Bahnen: 
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90 % CO₂-Ersparnis – ein Treibstoff, der den Unterschied macht

Firmenfahrzeugübergabe.

©
Fo

to
: H

ar
al

d 
St

ei
ne

r

nachhaltigen Weges und zeigt, 
wie wichtig einzelne Schritte sein 
können. Diese Entscheidung 
macht wirklich einen bedeu-
tenden Unterschied und ist ein 
klarer Schritt in Richtung einer 
verantwortungsvollen Zukunft“, 
betont Georg Bliem, Geschäfts-
führer der Planai-Hochwurzen-
Bahnen GmbH.

Nachhaltigkeit als fortlaufender 
Prozess

Mit Projekten wie diesen wird 
nicht nur der ökologische Fußab-
druck der Planai-Hochwurzen-
Bahnen minimiert, sondern auch 
ein Beitrag zur Bewusstseinsbil-
dung für nachhaltigen Tourismus 
geleistet. Weitere Maßnahmen 
werden in den nächsten Ausga-
ben näher vorgestellt.  

Reisebusübergabe.
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Mit der Eröffnung des Hotel UND setzen Sabrina und Martin Struber einen aufregenden 
Meilenstein in der Hotellerie der Region für alle, die unkomplizierten und gemütlichen 
Urlaub in einem modernen Ambiente suchen. Das Hotel, das sich in zentraler Lage 

direkt gegenüber des Schladminger Bahnhofs und nur wenige Gehminuten von der Talstation 
Planai West befindet, startet mit einem frischen Konzept, das den Puls der Zeit trifft und gleich-
zeitig Raum für Entspannung und Flexibilität bietet.

Vor nur 6 Monaten wurde der 
Kaufvertrag zur Übernahme 
des traditionsreichen Gasthof 
Feichter, der Ende 2023 schloss, 
unterschrieben. Mit dem Ziel 
ein innovatives, modernes Kon-
zept umzusetzen, wurde im Juli 
mit den Umbauarbeiten begon-
nen. Gemäß der Philosophie 
„Ein verbindendes UND, ohne 
WENN und ABER“ wurde ein 
smarter Ort geschaffen, an dem 
jeder so sein kann, wie er oder 
sie ist.
Unkompliziert, hipp und 
authentisch soll das Hotel UND 
sein, ohne dabei Abstriche 
bei Komfort und Qualität zu 

machen. Daher wurde bereits bei 
der Planung großes Augenmerk 
auf ein durchdachtes Design 
gelegt. Das Farbkonzept in Blau, 
Grün und Lime bringt frische 
Energie und hebt sich deutlich 
von klassischen Hotelzimmern 
ab. Besonders hervorzuheben 
sind die teilweise flexiblen Bet-
ten, die sich bei Bedarf ausein-
anderschieben lassen – ideal für 
Familien, Freunde oder Kolle-
gen, die gemeinsam reisen, den 
Raum für sich aber individuell 
gestalten möchten. Auch an eine 
Workation-Zone mit gemüt-
lichem Lounge-Sessel wurde 
gedacht. Weitere Highlights wie 

smartTV mit Netflix, High-
Speed WLAN und das home-
made Frühstücksbuffet runden 
das Angebot ab. Sogar ein klei-
ner, aber feiner Wellnessbereich 
steht zur Verfügung.
Für maximale Flexibilität sor-
gen der 24/7 Self Check-In, der 
Snack-Automat mit hochwer-
tigen Produkten und die Kaf-
feemaschine mit heimischem 
„Dachstein Kaffee“, der rund um 
die Uhr zugänglich ist.
Pünktlich zum Ski Opening 
öffnet das Hotel UND am 05. 
Dezember 2024 seine Türen. 
Wir wünschen Sabrina und 
Martin Struber einen erfolgrei-
chen Start und bedanken uns für 
die gute Zusammenarbeit.   

Tipp: Im neuen Hotel UND 
kann man ab Jänner 2025 nach 
vorheriger Anmeldung ein viel-
seitiges und ausgiebiges Früh-
stück genießen. Dabei wird 
besonderer Wert auf Regiona-
lität, Saisonalität und Ernäh-
rungsbewusstsein gelegt.

Mehr Infos zum Hotel und Kon-
takt unter:
www.hotelund.meVisualisierung der Doppelzimmer „UND zwei“

Hotel UND - die neue Art 
des Urlaubens 
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Bewusstsein für respektvolle 
zwischenmenschliche Bezie-
hungen zu schärfen“, erklärt 
Verena Gehwolf-Trinker. „Es 
ist uns ein großes Anliegen, mit 
dieser Spende Kindern mehr 
Sicherheit und Selbstvertrauen 
zu vermitteln.“

um 18.30 Uhr findet wieder eine 
kleine Gedenkfeier in der Anna-
kapelle in Schladming statt. 
Tröstende Worte, Texte und 
Musik lassen uns innehalten, 
um gemeinsam an die verstor-
benen Kinder zu denken.   

In diesem Jahr verzichtet die Firma Fliesen Trinker aus 
Schladming bewusst auf Weihnachtsgeschenke und -grü-
ße an ihre Kundinnen und Kunden. Stattdessen haben die 

Geschäftsführer Verena Gehwolf-Trinker und Marco Trinker 
beschlossen, den dafür vorgesehenen Betrag in ein bedeuten-
des Projekt zu investieren, das Kindern hilft, ein gesundes 
Bewusstsein für übergriffiges Verhalten zu entwickeln. 

Fliesen Trinker 
unterstützt wichtiges Projekt für Kinder

Das unterstützte Projekt 
umfasst ein Kinderbuch, das 
jungen Leserinnen und Lesern 
dabei hilft, zwischen „JA“- und 
„NEIN“-Gefühlen zu unter-
scheiden und den eigenen 
Empfindungen zu vertrau-
en. Ziel des Buches ist es, den 
Kindern einen wertvollen 
Leitfaden zu bieten, um in 
schwierigen Situationen selbst-
bewusst und sicher reagieren 
zu können. Das Buch wird 
von Himal Hemp herausgege-

ben, einem Unternehmen aus 
Graz, das sich auf experimen-
telles Design, Slow Fashion und 
nachhaltige Produkte spezia-
lisiert hat. Mit diesem Projekt 
möchte Himal Hemp nicht nur 
umweltfreundliche Produkte 
fördern, sondern auch einen 
sozialen Beitrag leisten und das 
Bewusstsein für wichtige gesell-
schaftliche Themen stärken.
„Wir sind überzeugt, dass die-
ses Projekt einen entscheiden-
den Beitrag dazu leistet, das 

Fliesen Trinker setzt mit die-
ser Unterstützung ein starkes 
Zeichen für gesellschaftliches 
Engagement und trägt aktiv 
dazu bei, Kindern wertvolle 
Fähigkeiten für ein sicheres 
und respektvolles Miteinander 
zu vermitteln.  

 Weltweites Kerzenlicht 
erinnert an verstorbene Kinder

Am zweiten Sonntag im Dezember findet das jährliche 
Worldwide Candle Lighting statt, eine bewegende 
Zeremonie, die um 19 Uhr lokaler Zeit beginnt und eine 

Welle des Lichts um den Globus sendet.

Dieser Tag bietet Familien auf 
der ganzen Welt die Gelegen-
heit, verstorbene Kinder zu 
ehren und gemeinsam zu trau-
ern.
Alle werden dazu eingeladen, 
eine Kerze zu entzünden und so 

ein sichtbares Zeichen der Erin-
nerung und des Gedenkens zu 
setzen. Die Kerzen brennen für 
eine Stunde und symbolisieren 
die bleibende Verbindung zu 
den Kindern, die zu früh von 
uns gegangen sind. „Dieses 

Licht, das von einem Kontinent 
zum nächsten wandert, bringt 
Trost und Gemeinschaft unter 
den Familien, die Ähnliches 
erlebt haben“.
Der Hospizverein Schladming 
lädt ein: Am 8. Dezember 2024 
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Gewinnübergabe 
bei Schwab-Walcher

Im Rahmen der Veranstaltung „Garten trifft Körper“ mit 
Fitnessguru Toni Klein und Garten-Bio-Pionier Karl Plo-
berger am 13. Mai 2024 (wir berichteten in der Juni-Ausga-

be) gab es nicht nur eine unterhaltsame Bühnenshow zu sehen, 
sondern auch tolle Preise zu gewinnen. 

Während sich einige Glückli-
che bereits am Veranstaltungs-
abend über zahlreiche Sofort-
gewinne freuen durften, wurde 
der Hauptpreis erst kürzlich 
ausgelost.
Unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der 29 Veran-
staltungen in ganz Österreich 
wurde Frau Elke Öllinger gezo-

gen, der im Schwab-Walcher 
Möbelhaus in Schladming der 
Hauptpreis – ein Küchengut-
schein im Wert von 10.000,- 
Euro – feierlich übergeben 
wurde. 
Die beiden Geschäftsführer 
Sepp Walcher und Martin Fer-
erberger beglückwünschten die 
Gewinnerin persönlich.  
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BuK.li: Vom Messestand in die Ausbildung 
Mit der BuK.li in Liezen ist die letzte von insgesamt drei jährlich stattfindenden Berufs- und Karrieremessen am vergange-

nen Freitag über die Bühne gegangen. Ein Rundgang durch die Veranstaltung, auf der sich fast 1500 Besuchende über das 
Angebot von Lehrbetrieben, Schulen und Institutionen informiert haben. 
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„Anhand dieser Holzbox zei-
gen wir den Jugendlichen, wie 
man die Seitenwände mit Fin-
gerzinken verbinden kann“, sagt 
Joachim Legat, der an der PTS 
Irdning unterrichtet. Die Schu-
le ist jedes Jahr auf der BuK.
li vertreten, um über die vier 
Schwerpunkte der Bildungs-
einrichtung zu informieren. 
Die Rückwand des Messestan-
des zieren Fotos von Projek-
ten, Exkursionen und berufs-
praktischen Tagen. Neben den 
Gesprächen mit interessierten 
Jugendlichen und Eltern nütze 
man die BuK.li auch für den 
Austausch mit den anwesen-
den Firmen, so Legat, um den 
Unterricht noch besser auf die 
Bedürfnisse der Wirtschaft 
abstimmen zu können. Auch 
für den Regionalstellenleiter 

der Wirtschaftskammer Enn-
stal/Salzkammergut zeige die 
Messe „das große Potenzial der 
heimischen Wirtschaft, die mit 
allen Sparten und Betriebsgrö-
ßen vertreten ist“, so Christian 
Hollinger, für den die Veran-
staltung einmal mehr unter-
streiche, dass „wir stolz auf 
unsere Region sein können“, 
wie er sagt. 

Jugendliche informieren 
Jugendliche
Weshalb die Berufs- und Kar-
rieremesse nicht an einem, 
sondern an drei Standorten im 
Bezirk stattfindet, erklärt Nina 
Platzer von der Steirischen 
Volkswirtschaftlichen Gesell-
schaft: „Wir haben uns bewusst 
für drei Termine entschieden, 
um Gedränge zu vermeiden, 

sodass Jugendliche und deren 
Eltern auch längere Gespräche 
mit Ausstellenden führen kön-
nen.“ An den Ständen infor-
mieren neben Lehrkräften und 
Ausbildenden auch Lehrlinge 
und Schülerinnen bzw. Schü-
ler über das jeweilige Angebot. 
Dies soll dazu beitragen, dass 
„interessierte Jugendliche eher 
Mut fassen, die Ausstellenden 
aktiv anzusprechen, wenn die-
se im ähnlichen Alter sind“, 
so Platzer. Ein Konzept, das 
funktioniert, wie eine Mutter 
bestätigt: „Meine Tochter hatte 
überhaupt keine Idee, welche 
berufliche Richtung sie ein-
schlagen möchte. Durch die 
BuK.li hat sie herausgefunden, 
dass sie eine Lehre absolvieren 
will. Sogar drei Fachrichtungen 
konnte sie herauspicken, die 
ihr gefallen.“ Unterstützung bei 
der beruflichen Orientierung 
bietet auch der Interessenstest 
des AMS, das ebenso mit einem 
Messestand vertreten ist. Dar-
über hinaus ermöglicht eine 
VR-Brille, dass „Jugendliche 
den Berufsalltag unterschiedli-
cher Sparten in 3D erleben und 
sogar das Schweißen virtuell 
ausprobieren können“, sagt Bri-
gitte Wasmer. Die Leiterin des 
AMS Liezen verweist auch auf 
den sogenannten „Berufsinfo-

mat“. Das KI-Tool ist über die 
Website des AMS abrufbar und 
informiert über unterschied-
liche Berufsfelder, Aus- und 
Weiterbildung bequem von zu 
Hause aus. 

Schnuppertage vereinbaren
Dass aus dem Erstkontakt auf 
der BuK.li bereits das eine oder 
andere Lehrverhältnis entstan-
den ist, zeigt sich am Beispiel 
der Admonter AG: „Im Vorjahr 
wurde unser Messestand von 
einem Jugendlichen besucht, 
der mittlerweile die Tischler-
lehre bei uns begonnen hat“, 
zeigt sich Nikola Skok-Dechler 
erfreut. Und auch heuer könne 
man eine positive Bilanz zie-
hen, so die Mitarbeiterin der 
Admonter AG: „Wir konnten 
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viele Schnupperanfragen von 
Jugendlichen entgegennehmen, 
die sich unseren Betrieb und 
unsere beiden Lehrwerkstätten 
vor Ort anschauen möchten.“ 
Dasselbe Bild zeigt sich am 
Messestand der AHT, wo Vere-
na Thaler über die unterschied-
lichen Lehrberufe des Rotten-
manner Leitbetriebs informiert: 
„Wir freuen uns über das große 
Interesse an unserem Angebot 
und die vielen Anmeldungen 
zu Schnuppertagen, die auf 
der BuK.li bei uns eingegangen 
sind.“ Neben der AHT und der 
Admonter AG habe man auch 
von den anderen Ausstellenden 
positive Rückmeldungen erhal-
ten, wie der neue Feedback-
bogen zeige, so Ursula Loidl-
Trantura. Dies sei vor allem 
auch darauf zurückzuführen, 
dass „alle drei Messetermine 
vorwiegend an Nachmittagen 
stattfinden, sodass sich die 
Jugendlichen in Begleitung 
ihrer Eltern in aller Ruhe über 
das Ausbildungsangebot infor-
mieren und zu Hause im Krei-
se der Familie nachbesprechen 
können“, so die Mitarbeiterin 
der Steiermärkischen Sparkas-
se. Das heimische Bankinstitut 
ist gemeinsam mit AMS, RML, 
WKO, der Bildungsregion Lie-
zen und der Steirischen Volks-
wirtschaftlichen Gesellschaft 
seit Beginn an Veranstalter der 
jährlich stattfindenden Berufs- 
und Karrieremesse BuK.li. 
Diese punkte nicht nur mit 
ausführlichen Informations-
gesprächen, sondern auch mit 
Messeständen, an denen Beru-
fe ausprobiert werden können: 
„Damit die Jugendlichen selbst 
aktiv werden und sich in typi-
schen Tätigkeiten der unter-
schiedlichen Berufsbilder ver-
suchen können, trumpfen die 

 
Austausch zwischen Schulen 
und Betrieben
Für Schulqualitätsmanager 
Daniel Kollau biete die Ver-
anstaltung auch die einmalige 
Gelegenheit für den „direkten 
Austausch zwischen Schulen 
und Betrieben, der in dieser 
Form sicher nur auf der BuK.li 
möglich ist“, wie er sagt. Nicht 
hinter dem Tresen stehen, son-
dern in den Dialog treten wol-
len auch Anja Essl und Anna 
Schmid, die an der BAfEP in 
Liezen unterrichten. Am Mes-
sestand der Bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik sei auch 
die Erwachsenenbildung, die 
mit zwei Abendkollegs abgebil-
det werde, ein gefragtes Thema, 
wie die beiden betonen. Damit 
möglichst jede Ausbildungs-
richtung gezeigt werden kann, 
sind neben regionalen Schulen 
auch Bildungseinrichtungen 
vertreten, die ihren Standort 
außerhalb des Bezirks haben, 
denn auch „wir bilden Fach-
personal aus, das wieder in die 
Region zurückkommt“, sagt 
Sebastian Steiner von der HTL 
Leoben. 
Für die Vorsitzden den des 
Regionalmanagements Bezirk 
Liezen, LAbg. Bgm. Armin 
Forstner und LABg. Michaela 
Grubesa, sei dies „ein gelun-
gener Mix, der es Jugendlichen 
ermöglicht, das Angebot von 
rund 160 Schulen, Institutio-
nen und Betrieben kennenzu-
lernen“, wie sie sagen.  

Betriebe jedes Jahr mit noch 
kreativeren und professionelle-
ren Ideen auf “, lobt die AMS-
Abteilungsleiterin Gertraud 
Koller. Highlights auf der BuK.
li in Liezen: eine Golfbahn und 
eine Maschine zur Wurstpro-
duktion.



12 Ausgabe Dezember 2024Schladminger Post

Zucker
G`sund bleiben mit Zucker-Alternativen

Jedes Kind weiß, dass Zucker ungesund ist. Trotzdem 
beträgt der durchschnittliche Zuckerkonsum pro Kopf 
95 g am Tag. Das entspricht ca. 31 Zuckerwürfeln. Das ist 

ganz schön viel, oder?

Heute möchte ich dir 3 wich-
tige Gründe erklären, warum 
Zucker schädlich ist und dir 
zeigen, wie du es schaffst, 
deine Ernährung langfristig 
zu entsüßen. 

1) Zucker besteht aus leeren 
Kalorien und ist ein Vital-
stoffräuber 
Zucker enthält keine Nähr-
stoffe wie Eiweiß, ungesät-
tigte Fette oder Vitamine. 
Wenn du also die leeren 
Kalorien aus Zucker kon-
sumierst, nimmst du dem 
hochwertigen Essen, wel-
ches deinem Körper lebens-
wichtige Bausteine liefert, 
den Platz weg. Doch das 
ist noch nicht alles: Jedes 
Lebensmittel, das im Magen 
ankommt, wird von unserem 
Stoffwechsel verarbeitet. 
Für diese biochemischen 
Prozesse werden Vitalstoffe 
verbraucht. Da Zucker selbst 
keine Vitalstoffe erhält, muss 
der Körper diese zusätzlich 
investieren. Leider feh-
len diese dann bei anderen 
wichtigen Stoffwechselpro-
zessen, wie z. B. beim Auf-
bau von Immunzellen. Die 
Folge? Eine erhöhte Anfäl-
ligkeit für Krankheiten. 

2) Zucker macht Heißhun-
ger und Kuschelkilos 
Durch den Zuckerverzehr 
werden Höchstleistungen 
deines Körpers gefordert: 
Dein Blutzucker steigt dras-
tisch an und deine Bauch-
speicheldrüse muss mit 
dem Hormon Insulin entge-
genwirken. Dieses Hormon 
bewirkt, dass Zucker in den 
Zellen eingelagert wird, 
wodurch der Blutzucker 
wieder rasant abfällt. Das 
Problem? Es entsteht eine 
ständige Blutzuckerachter-
bahn. Das ist nicht nur unge-
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sund, sondern führt auch zu 
andauerndem (Heiß-)Hun-
ger. Ein Teufelskreis, der uns 
langfristig unbewusst dicker 
und kränker macht. Aus 
diesem Grund stehen auch 
Erkrankungen wie Diabetes 
Typ II oder die sogenannte 
nicht alkoholische Fettleber 
in engem Zusammenhang 
mit einem hohen Zucker-
konsum. 

3) Zucker füttert ungesunde 
Darmkeime 
Krankmachende Keime 
wollen Zucker. Im Darm 
gibt es zum Beispiel den 
Candida-Pilz. Das ist ein 
Hefepilz, der voll auf 
Zucker abfährt. Mit jedem 
bisschen Zucker machst du 
unerwünschte Bösewich-
te im Darm ein bisschen 
stärker. Dadurch breiten sie 
sich aus. Die Folge kann ein 
Ungleichgewicht der Darm-
bakterien sein, was wiede-
rum zu Verdauungsproble-
men und weiterführenden 
Gesundheitsstörungen füh-
ren kann. 

Welche Tipps helfen, um 
Zucker zu reduzieren? 
Kaum jemand wird einen 
kompletten Verzicht auf 
Zucker hinbekommen. Das 
muss auch nicht sein, denn 
die Menge macht das Gift. 
Für den Anfang hilft es, eine 
Sensibilität dafür zu entwi-
ckeln, wo überall Zucker 
enthalten ist. 

Du kannst zunächst begin-
nen, die Menge deines 
Zuckers z. B. im Kaffee 
oder in Backwaren auf die 
Hälfte zu reduzieren. Außer-
dem kannst du dir vorneh-
men, auf Fertigprodukte mit 
Zuckerzusatz zu verzichten 
und erneut lernen dich an 

den natürlichen Geschmack 
von Lebensmittel zu gewöh-
nen. Vor allem gesüßte 
Getränke wie Limonaden 
sind hochdosierte Zucker-
bomben. Trinke stattdes-
sen Wasser oder mische sie 
zumindest mit Wasser. 

Wenn du dann doch mal 
etwas Süße brauchst, gibt es 
mittlerweile tolle Alternati-
ven wie Reissirup, Birken-
zucker, Kokosblütenzucker, 
Dattelsüße oder Apfeldick-
saft. Diese Art Süßungs-
mittel beeinflussen deinen 
Insulinspiegel nicht. Du 
kannst diese Alternativen 
wunderbar zum Kochen, 
Backen und anderweitigem 
Verfeinern von Speisen ver-
wenden. 

Achtung vor Nebenwirkun-
gen durch Zuckerentzug: 
Beginnst du den Zucker-
konsum stark einzuschrän-
ken, ist es nicht selten, dass 
Kopfschmerzen und Müdig-
keit auftreten. Meist dauert 
es aber nur ein paar Tage, 
dann hast du es überstan-
den. In dieser Zeit muss dein 
Körper sich vom Zucker als 
Energielieferant entfernen 
und sich umstellen. Bleibe 
standhaft, trinke viel Was-
ser und bewege dich. Dann 
wirst du bald die ganzen 
Vorteile bemerken, die ein 
niedriger Zuckerkonsum mit 
sich bringt.
Bleib gesund, aber mach 
auch was dafür. Ich wünsche 
dir eine angenehme, süße 
Advent- und Weihnachts-
zeit.

Rezept:
Haferflocken-Kamut-Busserl mit Rosinen

Zutaten: 
½ Banane
110 g Alsan Margarine
50 ml Pflanzliche Milch
250 g Reissirup
200 g feines Kamutmehl
1 Msp. Weinsteinbackpulver
1 Prise Salz
1 TL Zimt
120 g Haferflocken fein 
gemahlen
120 g Rosinen 

Zubereitung: 
Alsan Margarine zerlassen. 
Die Banane mit einer Gabel 
gut zerquetschen und mit der 
Margarine, Milch und Reissi-
rup vermengen. Kamutmehl 
mit Backpulver vermengen, 
Zimt und  Salz dazugeben. 
Beide Massen zusammen-
rühren, Haferflocken und 
Rosinen untermengen. Kleine 
Häufchen auf das Backblech 
setzen.  Im vorgeheizten 
Backrohr bei 170° C ca. 10 
Minuten backen. 
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Kapuzinerkresse

zu hemmen und den Hei-
lungsprozess zu fördern. 
Sie wird oft in Kombination 
mit anderen Pflanzen wie 
Brennnessel oder Preisel-
beere verwendet, die eben-
falls positive Effekte auf die 
Harnwege haben.
Was sollte ich bei der 
Anwendung beachten?
In der Medizin werden 
hauptsächlich die Blätter, 
Blüten und Samen der Kapu-
zinerkresse verwendet. Sie 
können als Tee, Tinktur oder 
auch in Form von Extrakten 
(z.B. Kapseln) eingenom-
men werden. Dosierung und 
Anwendung sollten jedoch 
immer mit einem Arzt oder 
Apotheker abgesprochen 
werden, da die Pflanze bei 
unsachgemäßer Anwendung 
auch Nebenwirkungen wie 
z.B. Magenbeschwerden 

Antibakterielle und antivi-
rale Wirkung
Kapuzinerkresse enthält eine 
große Menge an Senfölen, 
die eine starke antibakteri-
elle und antivirale Wirkung 
besitzen. Diese Substanzen 
helfen dabei, Infektionen 
zu bekämpfen, insbesonde-
re solche, die die Atemwe-
ge betreffen. Studien haben 
gezeigt, dass Kapuziner-
kresse bei der Behandlung 
von Erkältungen (vor allem 
Schnupfen und Nasenne-
benhöhlenentzündungen), 
Grippe und Harnwegsinfek-
tionen unterstützend wirken 
kann.
Stärkung des Immunsys-
tems
Die Pflanze ist besonders 

reich an Vitamin C, einem 
Antioxidans, das die Immu-
nabwehr stärkt und den Kör-
per vor schädlichen freien 
Radikalen schützt. Es fördert 
die Heilung von Wunden 
und unterstützt die normale 
Funktion des Immunsys-
tems. Diese Eigenschaft 
macht Kapuzinerkresse zu 
einer beliebten Pflanze bei 
der Behandlung von Erkäl-
tungen und anderen Infekti-
onskrankheiten.
Harnwegsinfektionen
Kapuzinerkresse wird tradi-
tionell zur Behandlung von 
Harnwegsinfektionen ver-
wendet. Ihre antibakteriellen 
Eigenschaften können dazu 
beitragen, die Ausbreitung 
von Bakterien im Harntrakt 

und warum sie zu den 
„natürlichen Antibiotika“ zählt

Die Kapuzinerkresse hat nicht nur eine dekorative Funk-
tion in Gärten und in der Küche, sondern wird seit Jahr-
hunderten auch in der traditionellen Medizin verwendet. 

Die Pflanze hat zahlreiche medizinische Eigenschaften, die sie zu 
einem wertvollen Naturheilmittel machen.

verursachen kann.
Wichtige Hinweise:

•Nicht für schwangere Frau-
en: 
Kapuzinerkresse wird wäh-
rend der Schwangerschaft 
nicht empfohlen, da sie die 
Gebärmutter stimulieren 
könnte.

•Vorsicht bei Nierenproble-
men: 
Personen mit Nierenprob-
lemen sollten Kapuziner-
kresse nur unter ärztlicher 
Aufsicht verwenden, da die 
Pflanze die Nierenfunktion 
beeinträchtigen kann.

Wie bei allen Heilpflanzen 
ist es jedoch ratsam, sich 
vor der Anwendung den 
Rat in der Apotheke einzu-
holen.

Krippenausstellung
In der Volksschule Stein/
Enns werden bis ins letzte 
Detail ausgearbeitete Kurs-
krippen der Jahre 2023/24, 
wunderschöne Kloster- u. 
Schnitzarbeiten, Krippen der 
Vereinsmitglieder, Verkaufs-
krippen, Krippenfiguren u. 

Krippenzubehör ausgestellt. 
Glückshafen: Krippen als 
Hauptpreise u. viele schöne 
Preise zu gewinnen!
Krippenbaumeister und 
Kursleiter geben gerne Aus-
kunft über Kurse, über den 
Krippenbau und Beleuch-

tungseinbau. Beratung gibt 
es auch beim Kauf von Krip-
penfiguren und Zubehör.
Im neu geschaffenen, gemüt-
lichen Aufenthaltsraum 
besteht auch die Möglichkeit 
für einen kleinen Imbiss und 
einer gemütlichen Krippen-
hoargoscht.
Öffnungszeiten
06.12.2024 von 15:00 bis 19:00 

Uhr
07.12.2024 von 13:00 bis 19:00 
Uhr, 08.12.2024 
von 11:00 bis 19:00 Uhr
14.12., 15.12., 21.12., 22.12.,  
von 14:00 bis 19:00 Uhr
25.12., 26.12., 28.12., 29.12.,
04.01., 05.01., 
von 15:00 bis 19:00 Uhr

www.krippenverein-stein-enns.at
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Wirtschaftstipp: 
Sprachen lernen mit dem 
Smartphone 

Duolingo ist die beliebteste Sprachlernapp der Welt. Jedes 
Monat versuchen über 88 Millionen Menschen auf der gan-
zen Welt, ihre Sprachkenntnisse mit Duolingo aufzupolie-

ren. 

Eine Fremdsprache lernt man 
aber nur, wenn sich die Lekti-
onen leicht in den Alltag inte-
grieren lassen und die Nutzer 
motiviert werden, über länge-
re Zeit dabei zu bleiben. Und 
das hat Duolingo ziemlich 
schlau gelöst:
Wie in einem Computerspiel 
müssen die Lerneinheiten 
der Reihe nach freigeschalten 
werden. Mit steigenden Levels 
werden sie auch allmählich 
immer schwerer. 
Wer öfter auf Duolingo lernt, 

steigt in den Rankings auf. 
Die fleißigsten Streber sichern 
sich die besten Plätze in eige-
nen Ligen. Das fördert den 
(freundlichen) Wettkampf 
und bringt die Rivalität aus 
Schulklassen in die App.
Jeder aufeinanderfolgende 
Tag mit absolvierter Lernein-
heit wird gespeichert und pro-
minent angezeigt (sogenann-
ter „Streak“). Das steigert die 
Motivation, die Strähne unter 
gar keinen Umständen zu 
unterbrechen, und jeden Tag 

in die App zurückzukehren. 
Das Geniale dabei: mit jedem 
zusätzlichen Tag in der App 
wird es dem Nutzer noch 
wichtiger, die Duolingo-
Strähne aufrechtzuerhalten. 
Eine 2-Tages-Strähne zu 
verhauen ist nicht schlimm 
– aber wer will schon einen 
100-Tage-Rekord unterbre-
chen?
Für abgeschlossene Lektionen 
und erreichte Meilensteine 
gibt‘s Belohnungen in einer 
eigenen virtuellen Duolingo-
Währung, die in der App für 
Zusatzfeatures ausgegeben 
werden kann.
Auch wirtschaftlich funktio-
niert dieses Modell blendend. 

Die App kann grundsätzlich 
kostenlos verwendet werden, 
dafür werden am Ende jeder 
Lektion Werbeeinschaltungen 
eingeblendet. Um diese Wer-
bungen auszublenden, kann 
man auf ein kostenpflichtiges 
Premium-Abo umsteigen.
Und das machen ziemlich 
viele Leute: insgesamt setz-
te Duolingo im vergangenen 
Jahr über 531 Millionen Dol-
lar um.

Mathias Fritsch schreibt auf: 
DerScheinwerfer.com 

über die Strategien erfolgrei-
cher Unternehmen.

Wirtschaftsgütesiegel 
„Goldener Boden“ für die Gemeinde 
Ramsau am Dachstein

Am 4. November konnte Bürgermeister Ernst Fischbacher 
die Auszeichnung der Wirtschaftskammer entgegenneh-
men.

Überreicht wurde ihm die 
Urkunde durch den Regional-
stellenobmann Egon Hierzeg-
ger, MBA sowie Regionalstel-
lenleiter Christian Hollinger 
dipl. ekon. (VS) MA MSc
Den Gemeindeverantwort-
lichen ist bewusst, dass der 
eigene Erfolg von guter Zusam-
menarbeit und dem wirtschaft-
lichen Aufstieg ortsansässiger 
Unternehmen profitiert. Ziel ist 

daher, den Wirtschaftsstandort 
Ramsau am Dachstein weiter 
zu entwickeln, zu stärken, orts-
ansässige Unternehmen indivi-
duell zu unterstützen und ein 
„offenes Ohr“ für deren Belan-
ge zu haben. Das Bestreben um 
eine nachhaltige Standortquali-
tät macht die Gemeinde Ram-
sau am Dachstein zum „Gol-
denen Boden“ für heimische 
Betriebe.

und eine besinnliche Adventzeit 
wünschen die GRAWE Teams 
Schladming & Gröbming!

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.grawe.at

Frohe Weihnachten
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Diese Frage beschäftigte kürz-
lich die Schüler der Ski-Aka-
demie Schladming während 
eines Ausflugs zu verschiede-
nen Geschäften in Schladming. 
Ihr Augenmerk lag vor allem 
auf dem Konzept des Designs 
der Läden und Regale sowie 
Belichtung. Die Schüler stellten 
fest, dass die Platzierung der 
Regale und Produkte gut durch-
dacht sein muss. Es soll sowohl 
ansprechend als auch funktio-
nal sein und sich positiv auf das 
Verbraucherverhalten der Kun-
den auswirken. „Es reicht nicht 
aus, die Waren einfach irgend-
wo im Laden zu platzieren. Wo 
die Produkte platziert sind, hat 

Handelsakademie Schladming 
Schüler entdecken die Kunst des Shop-Designs

großen Einfluss darauf, was der 
Kunde schließlich sieht und 
kauft,“ kommentierte einer der 
Ladenbesitzer in Schladming. 
In der Regel haben Waren, die 
auf Augenhöhe platziert sind, 
bessere Verkaufschancen, wäh-
rend kleinere Artikel, die sich 
in der Nähe der Kasse befinden, 
oder Angebote meist zu Impuls-
käufen führen. Wie viel Pla-
nung und Strategien mit einem 
erfolgreichen Ladendesign 
einhergehen, überraschte alle. 
Sie verstanden, dass nicht nur 
die Anordnung der Regale von 
Bedeutung ist, sondern auch 
das Licht, die Farben sowie 
die gesamte Atmosphäre des 

Verkaufsraumes eine wichtige 
Rolle spielten. All dies soll das 
Einkaufserlebnis der Kunden 
verbessern und die Kaufimpul-
se verstärken. In Schladming ist 
bei vielen Geschäften ein neues 
Designkonzept zu sehen. Die 
Stadt beweist, dass der Einzel-
handel nicht nur ein schickes 
Touristenziel ist, sondern sich 
auch sehr gut präsentiert. Die 
Kunden fühlen sich wohl und 

sind entspannter aufgrund des 
durchdachten Designs der Ver-
kaufsräume.
Für die Schüler war es auf-
regend, einen Einblick in die 
wohldurchdachte Welt des Ein-
zelhandels zu gewinnen. Sie 
konnten sich ein gutes Bild über 
das Ausmaß der Bemühungen 
in Bezug auf das Design und das 
Management eines Einzelhan-
delsunternehmens machen.
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Schladming – Auf welche Weise können Geschäfte ihre Kun-
den dazu ermutigen, mehr Zeit im Laden zu verbringen und 
ihr Einkaufserlebnis zu genießen?

Bücher  
 Am 19. Dezember letz-

ten Jahres habe ich 
mein Geschäft „Bücher, 

Geschenke und mehr“ in Schl-
adming eröffnet. 

Ich bin sehr glücklich, dass die 
Buchhandlung so gut, beson-
ders von den Einheimischen, 
angenommen wird. Und auch 
viele Touristen finden Lesestoff 
und Mitbringsel bei mir. Dank-
bar bin ich auch für die Unter-
stützung der Bibliotheken und 
Schulen, die gerne Bestellungen 
bei mir tätigen.Mein Sortiment 
reicht von Büchern über diver-
se Geschenksartikel wie Tee, 
Liköre, Olivenöl und Kerzen 
aus den verschiedensten Län-
dern. Ich verfüge über einen 
umfangreichen Bücherbestand, 
täglich bekomme ich Buchbe-
stellungen von Kunden über 
verschiedenste Themen und ich 
bin sehr bemüht, die Bücher 
raschestmöglich zu bestellen.
Mein Geschäft wird aber nicht 
nur für Einkäufe genutzt, mei-
ne Kunden trinken auch gerne 
bei mir Kaffee und plaudern in 

entspannter Atmosphäre. So 
wird daraus eine Begegnungs-
stätte für die unterschiedlichs-
ten Menschen. Seit unserer 
Eröffnung hatte ich viele Veran-
staltungen, unterschiedlichste 
Lesungen, Strickcafe mit Sabri-
na Sommerbichler und ein Kri-
mi Frühstück. Auch in Zukunft 
werde ich weitere Veranstaltun-
gen organisieren und hoffe auf 
rege Teilnahme.
An den Adventsamstagen ist  
von 9:00 bis 16:00 durchge-
hend geöffnet und ich hoffe 
ihr kommt zu Glühwein und 
Weihnachtskeksen vorbei. 
Natürlich sind wir auch beim 
Weihnachtsgewinnspiel mit 
dabei.
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Bücherei & Co
Geschätzte Leserinnen und Leser, wenn Sie diese Ausgabe 

der Schladminger Post vor sich haben, ist die vorweih-
nachtliche Zeit bereits angebrochen. Vielleicht haben 

Sie schon den weichen, alle Geräusche schluckenden Schnee 
unter den Füßen gespürt. Vielleicht haben Sie Ihre Umgebung 
schon weihnachtlich dekoriert, das draußen rar werdende Grün 
in die eigenen vier Wände geholt. Die Zeit der Rituale zum 
Jahresabschluss ist angebrochen. Bevor sich der Kreis wieder 
schließt, machen wir uns Gedanken über jene, die uns wichtig 
sind. Womit können wir ihnen am meisten Freude bereiten?   

Es sind die Düfte der Christ-
kindlmärkte, der Gewürze, 
Nadelbäume und Keks, die 
so fest mit diesen Tagen ver-
wachsen sind wie das Licht 
der Kerzen und das Reper-
toire an Liedern, Geschichten 
und Filmen. Auch der Trubel 
- ob wir uns mitreißen lassen 
oder nicht - gehört irgendwie 
dazu, auch, weil er die Stille 
der Heiligen Nacht noch deut-
licher spürbar macht. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
sind Sie ohnehin dabei, sich 
einige Minuten Zeit zu neh-
men. Zumindest ein paar 
Augenblicke gönnen wir 
uns, um einige Blicke auf das 
Gewesene zu werfen. Nicht, 
weil uns die Jahresrückblicke 
von allen Seiten eine Ver-
pflichtung auferlegen, son-
dern, weil es uns ein tiefes 
persönliches Bedürfnis ist. 
Weil uns aus dem Spiegel ein 
anderes Gesicht entgegen-
blickt als noch vor einem Jahr, 
als wir den gleichen Gedan-
ken nachgehangen sind. Die 
Begegnungen und Erlebnisse, 
die Ängste und Glücksmo-
mente haben uns geformt, uns 
klüger gemacht, unser Welt-
bild gefestigt oder ein Stück 

weit verrückt. (Insofern ist 
der zu Geburtstagen vorge-
brachte Wunsch „Bleib wie du 
bist“ eigentlich mehr Fluch als 
Segen.) 
Auch in der Bücherei sehen 
wir im Rückspiegel viele 
bereichernde Erfahrungen. 
Wir haben mit dem Steirer 
Reinhard Kleindl geplaudert, 
der als erfahrener Wissen-
schaftsjournalist die Mathe-
matik sowohl als die Sprache 
zur Beschreibung der Natur, 
als auch als Vehikel für eine 
spannende Geschichte kennt. 
Der in Gröbming lebende 
Siegmund Klakl führte uns 
mit seinem zum Teil autobio-
graphischen Roman „Ein feu-
errotes Schaukelpferd“ zurück 
ins Ennstal in einer Zeit, 
die  vom bäuerlichem Leben 
noch weitaus stärker geprägt 
war. Schließlich stattete uns 
Roman Klementovic einen 
von treuen Schladminger 
Leserinnen und Lesern lange 
ersehnten Besuch ab, plau-
derte über seine Herausforde-
rungen als Thriller-Autor und 
entließ uns mit einem Cliff-
hanger in seine neue spannen-
de Geschichte. 
Wir freuen uns über zahlrei-

che Tonies, die bei uns in der 
Bücherei eingezogen sind und 
hoffentlich im Laufe der Zeit 
viele neugierige Hörerinnen 
und Hörer (und weitere Art-
genossen) finden werden.
Darüberhinaus waren wir 
gemeinsam mit der Volks-
schule Teil einer Initiative des 
Klimabündnis‘ Steiermark, bei 
der die jungen Besucherinnen 
und Besucher eine Ausstel-
lung erkunden, einer Lesung 
lauschen und sich durch einen 
Schatz an Büchern und Spie-
len staunen konnten. Immer-
hin ist die Erderhitzung das 
drängendste Anliegen unserer 
Tage, dem wir uns möglichst 
sachlich und ohne ideologi-
sche Eintrübung des Blicks 
stellen müssen. 
Im Sommer galt es wieder, 
möglichst viele Lesepässe 
zu ergattern. Bei unserem 
inzwischen bekannten Feri-
engewinnspiel haben wir 
zahlreiche junge Leserat-
ten mit Geschichten, klei-
nen Geschenken und drei 
Hauptgewinnen versorgt. Im 
Advent hatten wir Besuch von 
den allerjüngsten Mitglie-
dern unserer Gemeinde, die 
mit ihren Eltern die Bücherei 
erkundeten und mit einem 
ersten Lesegeschenk bedacht 
wurden. 
Und schließlich wird in der 
Bücherei gespielt - ganz ana-
log, nach strengen Regeln, 
mit Würfel und Kegel, unter 
vollem Einsatz oder über die 
richtige Strategie grübelnd. 
Geschätzte Leserinnen und 
Leser, danke für Ihre Besu-
che in der Bücherei, die zahl-
reichen Gespräche, die mit 
Leidenschaft geführten Dis-
kussionen über Gelesenes, 

die Begeisterung beim Blät-
tern durch die Seiten. Wir 
wünschen Ihnen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
auf dass der Frieden des Fes-
tes Sie berührt. Dass Sie Zeit 
mit lieben Menschen verbrin-
gen, dass Sie im anderen eine 
Bereicherung für sich selbst 
erkennen und über kleine 
Unzulänglichkeiten hinweg-
sehen. Dass Sie Meinungen 
und Weltanschauungen, die 
von den Ihren abweichen, 
aushalten und in den Unter-
schieden den Ansatz zum 
Gedankenaustausch finden. 
Wir wünschen Ihnen ein an 
erfreulichen Erfahrungen und 
Begegnungen reiches neues 
Jahr. Bleiben Sie gesund, blei-
ben Sie zuversichtlich, stecken 
Sie andere mit Zuversicht an. 
Bleiben Sie neugierig!
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 Intersport Bachler | sehen!wutscher | Bründl Sports | 
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Steirerland Tracht & Mode | Fussl Modestraße |  
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Heuer aber wirklich:  
Weihnachten ohne Müll

Wussten sie, dass das Müllaufkommen nach den 
Weihnachtsfeiertagen seit vielen Jahren einen 
Jahreshöchstwert erreicht?

©
Fo

to
: A

bf
al

lw
irt

sc
ha

fts
ve

rb
an

d

Viel Müll könnte man vorder-
gründig mit viel Wohlstand 
gleichsetzen, oder aber auch 
mit hohem Energieverbrauch, 
Umweltzerstörung und Unbe-
dachtheit.
Die Abfallwirtschaft in Öster-
reich ist hochentwickelt und 
nimmt im internationalen Ver-
gleich eine Vorreiterrolle ein. 
Sie ist Teil der Daseinsvorsor-
ge und garantiert damit allen 
Bürgern, dass die Entsorgung 
von Abfällen entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben auf 
einer soliden Basis zu mode-
raten Preisen umgesetzt wird. 
In vielen Ländern der Erde ist 
das keine Selbstverständlich-
keit und Abfälle gehen den Weg 
des geringsten Widerstandes 
und des geringsten Geldes, ver-

schwinden einfach in der Natur 
und richten dort große Schä-
den an.
Aber was hat das alles mit 
Weihnachten zu tun? 
Aufgrund der gut funktionie-
renden Abfallwirtschaft sind 
wir diesbezüglich arglos gewor-
den, nur sehr wenige Men-
schen machen sich Gedanken, 
wie das Konsumverhalten mit 
den nachfolgend erforderlichen 
Entsorgungsprozessen zusam-
menhängt. Diese Arglosigkeit 
ist zu Weihnachten auch beson-
ders gut in den Entsorgungs-
einrichtungen des Abfallwirt-
schaftsverbandes Schladming 
zu beobachten. Viele Produkte 
finden bereits nach wenigen 
Tagen des Erwerbes den Weg in 
den Mülleimer. Die funktionie-

rende Abfallwirtschaft in Öster-
reich kann diese Abfälle prob-
lemlos verarbeiten, einen Teil 
der Materialien auch wieder in 
den Stoffkreislauf zurückfüh-
ren, doch zu welchem Preis? 
Die hohen Energieaufwände 
für Herstellung, Transport und 

Entsorgung, die Auswirkun-
gen auf die Umwelt bleiben 
unsichtbar. Vielleicht schaffen 
wir es heuer, bei der Geschen-
keauswahl diese Aspekte mit-
einzubeziehen und damit den 
Müllberg zu Weihnachten zu 
verkleinern!

Bei:
| Uhren Schmuck Stadler | Franzi´s Spielzeugeck |Bücher & mehr|

Herzklopfen  |  edel.fein – Meine und Deine Wäsche |
Lieblingsstück | Menz Modetrends | Foto Steinfisch |
 Intersport Bachler | sehen!wutscher | Bründl Sports | 

 PINKPUNKT Maier | Gipfellust | Long In Style |
Steiner1888 | Red Zac mit Herz | Prima Flora | Schuhhaus Weitgasser | 

 | Sport Mode Tritscher | Entzückend | 
Steirerland Tracht & Mode | Fussl Modestraße |  

 L&M Fashion | sGwandl | Alpine Mode Schrempf |

Weihnachtsgewinnspiel 2024

Gesamtgewinnsumme
€10.000,–
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Die Vorfreude auf das große Langlaufevent steigt 
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Die Langlauf-Großveran-
staltung „Dachsteinlauf “ 
(Nachfolge-Event der „Tour 
de Ramsau“) feierte im Jän-
ner 2024 eine gelungene Pre-
miere. Gemeinsam mit dem 
WSV Ramsau entwickelten 
wir als Veranstalter ein inno-
vatives Konzept mit Verän-
derungen bei den Bewerben, 
der Streckenführung und 
beim Rahmenprogramm. 
Die Wiederbelebung der 
Tradition des Volkslang-

Dachsteinlauf 2025
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laufs, kombiniert mit einer 
Ausrichtung auf ein breite-
res Publikum, erwies sich als 
goldrichtig. 
Auch beim kommenden 
Dachsteinlauf vom 10. bis 
12. Jänner 2025 sollen wie-
der alle Sportbegeisterten 
animiert werden, am großen 
Langlaufevent der Region 
teilzunehmen. Durch das 
breitgefächerte Rahmenpro-
gramm mit Kinderrennen 
und kulinarischem Genuss-

lauf sowie den verschiede-
nen Bewerben ist für jeden 
Langläufer etwas dabei.  Ein 
attraktiver Streckenverlauf 
mit 40  km auf den perfekt 
präparierten Loipen führt 
außerdem über das ganze 
Ramsauer Plateau, auch eine 
Strecke mit 10 Kilometern 
wird es wieder geben. 
Sei auch Du dabei beim 
Dachsteinlauf 2025. Sport 
bewegt. Sport verbindet. Jede 
und Jeder ist willkommen.  

Hier geht es zur Anmeldung: 
www.dachsteinlauf.at

FIS Weltcup Ramsau
In der Ramsau treffen sich auch heuer wieder am 20.12 & 

21.12.  die besten nordischen Allrounder der Welt. 

Die Wettkämpfe im WM-Ort 
sind seit Jahren ein Fixpunkt 
im Weltcupkalender der Nor-
dischen Kombination und vor 
allem die schwierige Loipe 
bringt die Kombi-Stars jedes 
Jahr aufs Neue bis an ihre 
Grenzen. Nach ihrer Weltcup-
Premiere vor drei Jahren gas-
tieren auch die Damen bereits 

zum vierten Mal und sorgen 
für packende Rennen. Insge-
samt dürfen sich die Zuseher 
auf vier spannende Einzel-
wettkämpfe freuen – und das 
ganze bei freiem Eintritt!
 Mehr zum Programm gibt 
es hier: www.schladming-
dachstein.at/nordischekom-
bination  

Der Tourismusverband Schladming-Dachstein 
wünscht allen Leserinnen und Lesern der Schladminger Post frohe Weihnachten und 

besinnliche Feiertage.
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Touchscreens und neue TV-Inhalte:   

Bereits im Vorjahr wurden 
an mehreren Standorten 
in der Region sogenannte 
“Digital Signage”-Stelen in 
Betrieb genommen. Die mit 
touchfähigen Displays aus-
gestatteten Säulen werden 
als interaktive nutzerori-
entierte Informations- und 
Werbequellen genutzt. Die 
Tourismusregion unterstützt 
nun auch den Einsatz dieser 
Geräte in den Hotel- und 
Gastronomiebetrieben der 
Region. 
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Der TVB Schladming-Dachstein setzt weitere wichtige 
Schritte rund um das Thema “Digitale Gästeinformation”. 

Der Tourismusverband  för-
dert den Einsatz von Digital-
Signage-Stelen in der Hotel-
lerie und Gastronomie nicht 
nur durch ihre Expertise 
in Form von umfassender 
Beratung und Betreuung, 
sondern auch durch finan-
zielle Unterstützung bei der 
Lizenzierung von Inhalten. 
Die neuen zeitgemäßen 
Lösungen wurden im Rah-
men eines “Digital Events” 
vorgestellt und stießen bei 
den Betrieben der Region 

Ausgezeichnete Winterwanderwege  
Winter-Inhalte gelegt, um 
vor Ort eine zusätzliche Tou-
renplanung zu ermöglichen 
und die Besucherlenkung 

 Wir freuen uns, dass in unserer Region gleich vier Winterwan-
derwege mit dem Österreichischen Wandergütesiegel ausge-
zeichnet worden sind. 

Die Kulmbergrunde Ram-
sau, der Winterwanderweg 
Untertal, die Talbachklamm 
sowie der Winterwanderweg 
Steirischer Bodensee erfüllen 
die hohen Kriterien, darunter 
eine optimale Beschilderung, 
Orientierungssicherheit und 
eine hervorragende Wegqua-
lität. Der Tourismusverband 

setzt im Bereich Produkt- 
und Qualitätsmanagement 
das ganze Jahr über zahlrei-
che Maßnahmen für eine 
hohe Qualität von Wander-
wegen um, darunter auch die 
Errichtung und Gestaltung 
von Wanderportalen. Beson-
deres Augenmerk wurde vor 
der Wintersaison auf neue 

Der Rösslhof und das Hotel Lindenhof in der Ramsau nutzen bereits die neuen 
Displays und die Informationssysteme für ihre TV-Geräte.
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Hotels in Schladming-Dachstein bauen digitale Gästeinformation aus
auf großes Interesse. Gleich 
mehrere Hotels haben umge-
hend den aktiven Betrieb in 
ihren Häusern begonnen, 
darunter unter anderem 
die Hotels Lindenhof, Lär-
chenhof und Rösslhof in der 
Ramsau. In Kürze werden 
weitere namhafte Betriebe 
wie das Falkensteiner Hotel, 
das Aparthotel Ferienalm in 
Schladming sowie der Enn-
stalerhof und das Aparthotel 
Ramsau ihren Betrieb auf-
nehmen.

Informationen zur Region 
und hoteleigener Content 

positiv zu beeinflussen.

www.schladming-dachstein.
at/winterwandern.

am Bildschirm
Werbebotschaften, Wetter-
informationen, Produktde-
tails – mediale Inhalte aller 
Art, die sich an ein breiteres 
Publikum richten, erreichen 
über Digital Signage sowie 
über die TV-Geräte in den 
Hotels eine besonders hohe 
Aufmerksamkeit. Auf den 
Screens haben die Gäste 
die Möglichkeit, über den 
berührungsempfindlichen 
Bildschirm detaillierte und 
komprimierte Informati-
onen zum Hotel sowie zur 
Region Schladming-Dach-
stein abzurufen.



20 Ausgabe Dezember 2024Schladminger Post

KFZ
 
Einheimischer kauft Mopeds und 
Motorräder aller Art;
& 0664/5651770

INSERATE & BERICHTE
online aufgeben unter www.dieKaufmannschaft.at 
oder per E-Mail an info@fotosteinfisch.at
Private Kleinanzeigen sind kostenlos! 

Die nächste Ausgabe erscheint am 07.02.2025. Anzeigenschluss: 24.01.2025.

Diverses
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Die Schladminger Kaufmannschaft
wünscht

allen Kunden und Kundinnen
besinnliche Weihnachten und

                   ein gutes Jahr 2025! 

Verkaufe Schreibtische für Kinder; 
& 0676/5641353

Single-Wohnung in Aich, ca. 
45m², unmöbliert mit Kellerab-
teil und Parkplatz zu vermieten, 
550 Euro inkl. Betriebskosten; & 
0664/2733033

Stilvolle Öfen für jede  
Anforderung. Maßgefertigt 
& Individuell

Heizen und Wärme
feuerkultur.at


